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DRUCKLUFT- 
WARTUNGSEINHEIT  
PDWE 8 B2

Einleitung
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf Ihres neuen 
Gerätes. Sie haben sich damit für ein hochwertiges 
Produkt entschieden. Die Bedienungsanleitung ist 
Teil dieses Produkts. Sie enthält wichtige Hinweise 
für Sicherheit, Gebrauch und Entsorgung. Machen 
Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit allen 
Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Benut-
zen Sie das Produkt nur wie beschrieben und für 
die angegebenen Einsatzbereiche. Händigen Sie 
alle Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an 
Dritte mit aus.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Die Druckluft-Wartungseinheit dient zum Ölen 
der Druckluft für Druckluftwerkzeuge und filtert 
gleichzeitig Kondensat aus der Druckluft. Benut-
zen Sie das Produkt nur wie beschrieben und für 
die angegebenen Einsatzbereiche. Bewahren 
Sie diese Anleitung gut auf. Händigen Sie alle 
Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte 
ebenfalls mit aus. Jegliche Anwendung, die von der 
bestimmungsgemäßen Verwendung abweicht, ist 
untersagt und potentiell gefährlich. Schäden durch 
Nichtbeachtung oder Fehlanwendung werden nicht 
von der Garantie abgedeckt und fallen nicht in den 
Haftungsbereich des Herstellers. Das Gerät wurde 
für den Hausgebrauch konzipiert und darf nicht 
kommerziell oder industriell genutzt werden.

Symbole auf dem Druckluftwerkzeug
WARNING! Vor der Inbetriebnahme die 

 Bedienungsanleitung lesen.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

Tragen Sie einen Augenschutz.

Tragen Sie einen Gehörschutz.

Tragen Sie Schutzhandschuhe

Ausstattung
1 Filtereinheit

2 Stecknippel (vormontiert)

3 Druckluftregler

4 Druckluftmanometer

5 Wandhalter

6 Ölnachfülleinlass

7 Öldurchlassschraube

8 Schnellkupplung

9 Ölneblereinheit

0 Verschlussring

q Behälter für Druckluftöl

w Ablassventil

e Kondensat-Sammelbehälter

r Filtereinsatz

Lieferumfang
1 Druckluft-Wartungseinheit inklusive Anschlüsse

1  Montagezubehör 
(2x Montageschrauben, 2x Dübel)

1 Bedienungsanleitung

Technische Daten
Arbeitsdruck max. 8 bar

Öl  geeignetes Kompressorenöl
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WARNING!  Allgemeine 
 Sicherheitshinweise für 
Druckluftgeräte

 WARNUNG!

 ► BITTE LESEN SIE VOR DEM GEBRAUCH DIE 
BEDIENUNGSANLEITUNG SORGFÄLTIG 
DURCH. SIE IST BESTANDTEIL DES GERÄTES 
UND MUSS JEDERZEIT VERFÜGBAR SEIN!

 ■ Auf dem Typenschild stehen alle technischen 
Daten von dieser Druckluft-Wartungseinheit, 
bitte informieren Sie sich über die technischen 
Gegebenheiten dieses Gerätes.

 ■ Dieses Gerät kann von Personen ab 16 Jahren 
und darüber sowie von Personen mit verrin-
gerten physischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und 
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt 
oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des 
Gerätes unterwiesen wurden und die daraus 
resultierenden Gefahren verstehen. Kinder 
 dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung 
und Benutzerwartung dürfen nicht von Kindern 
ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.

 ■ In Verbindung mit einem Kompressor dient 
die Druckluft-Wartungseinheit zur Wartung 
und Pflege (z. B. Filtern, Ölen und Regulieren) 
von Ihren Druckluftwerkzeugen. Die Druckluft-
Wartungseinheit darf ausschließlich nur mit 
einem Druckluftkompressor verwendet werden. 
Beachten Sie während der Verwendung des 
Gerätes die maximalen Druckluftwerte der 
 angeschlossenen Werkzeuge, und überprüfen 
Sie diese mehrmals im Laufe der Benutzung. 
Vor gesehen ist dieses Produkt lediglich für die 
private Nutzung. Die Druckluft-Wartungseinheit 
darf ausschließlich gemäß ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere, abweichende 
Benutzung ist untersagt!

 ■ Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwen-
dung ist auch die Berücksichtigung der in der 
Bedienungsanleitung enthaltenen Sicherheits-
hinweise sowie der Montageanleitung. Für 
Schäden, die durch nicht bestimmungsgemäßen 
oder falschen Gebrauch entstanden sind über-
nimmt der Hersteller oder Händler keine Haftung.

 ■ Nur für dieses Produkt geeignetes Zubehör 
darf verwendet werden. Personen, welche 
die Druckluft-Wartungseinheit verwenden und 
ggf. Wartungsarbeiten durchführen, sind dazu 
verpflichtet, sich mit dieser vertraut zu machen. 
Weiterhin müssen sie über potentielle Gefahren 
informiert sein. Die geltenden Unfallverhü-
tungsvorschriften sind korrekt und gewissenhaft 
einzuhalten.

 ■ Jegliche Veränderungen an der Druckluft-
Wartungseinheit schließen eine Haftung des 
Herstellers für damit verbundene Schäden aus.

Sicherheitshinweise für die 
 Benutzung von Druckluft-
Geräten

 VERLETZUNGSGEFAHR!

 ► Unterbrechen Sie vor Werkzeugwechseln, 
Einstellung und Wartungsarbeiten die Druck-
luftzufuhr.

 ► Beim Lösen eines Anschlusses unbedingt 
immer den Druckluftschlauch fest in den 
Händen halten. Durch den peitschenden 
Rückschlag des Druckluftschlauches kann es 
zu Verletzungen kommen.

 ■ Die Druckluft-Wartungseinheit muss, bevor sie 
sicher in Betrieb genommen werden kann, ins-
talliert werden. Zur Montage eignet sich hierzu 
eine stabile Wand (durch Verschraubung).

 ■ Es wird empfohlen, lediglich die vom Hersteller 
bestimmten Schmiermittel zu verwenden.

 ■ Niemals die angegebenen Maximal-Druckwerte 
der Druckluft-Wartungseinheit überschreiten.

 ■ Die Druckluft-Wartungseinheit darf nur mit  einer 
Druckluftquelle verbunden werden, die den 
Arbeitsdruck von 8 bar nicht überschreitet.

 ■ Legen Sie die Druckluftleitungen nicht in die 
Nähe von Hitze, Ölen, Hitze und scharfen 
Kanten.
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 ■ Die Druckluft-Wartungseinheit darf lediglich in 
Verbindung mit einem Druckluft-Kompressor be-
trieben werden. Die Verwendung von anderen 
Druckluftquellen, wie z. B. einer Pressluftflasche, 
ist untersagt. Es besteht die Gefahr durch Feuer 
und/oder einer Explosion.

 ■ Achten Sie darauf, dass Sie Kinder und 
Personen mit eingeschränkten physischen oder 
psychischen Fähigkeiten von der Druckluft-
Wartungseinheit und von angeschlossenen 
Druckluftwerkzeugen fernhalten.

 ■ Bei Reparaturen sind ausschließlich Originaler-
satzteile zu benutzen. Nicht originale Ersatzteile 
können ernste Beschädigungen hervorrufen.

 ■ Bei Durchführung von Wartungs-, Einstell- und 
Reparaturarbeiten trennen Sie immer zuerst die 
Druckluft-Wartungseinheit von der Druckluftver-
sorgung.

 ■ Veränderungen an der Druckluft-Wartungsein-
heit sind untersagt.

 ■ Verwenden Sie die Druckluft-Wartungseinheit 
nur, wenn sie sich in einem makellosen Zustand 
befindet. Im Zweifelsfall lassen Sie sich vor der 
Benutzung erst von einem Spezialisten beraten.

 ■ Lassen Sie Reparaturen nur von qualifizierten 
Fachleuten durchführen.

Anwendersicherheit
 ■ Testen Sie vor jeder Anwendung das verwendete 

Druckluft-Werkzeug. 
Nutzen Sie die Druckluft-Wartungseinheit 
keineswegs mit einem höheren Betriebsdruck als 
in den Technischen Daten ausgezeichnet. Bevor 
Sie Ihre Druckluft-Werkzeuge mit der Druckluft-
Wartungseinheit verbinden, stellen Sie zuvor 
sicher, dass diese richtig und sicher angeschlossen 
sind.

Verbotene Anwendungs-
bereiche

 ■ Benutzen Sie diese Druckluft-Wartungseinheit 
nicht in explosionsgefährdeter Umgebung. Ver-
meiden Sie das Arbeiten in Umgebungen, in 
 denen sich Substanzen wie entflammbare Gase, 
Flüssigkeiten und Farb- und Staubnebel befin-
den. Diese Substanzen können sich durch sehr 
heiße Flächen am Druckluftgerät entzünden.

Wichtiger Hinweis
 ■ Verwenden Sie die Druckluft-Wartungseinheit 

nicht in Verbindung mit Druckluftgeräten, die 
keine aufbereitete Druckluft benutzen dürfen 
(z. B. Fettpressen, Sandstrahlgeräte, Reifenfüller 
etc.).

Vor der Inbetriebnahme

Installation
 ■ ACHTUNG: Zur Minimierung von potentiell 

auftretenden Verletzungen oder Schäden ist es 
erforderlich, die Druckluft-Wartungseinheit vor 
der ersten Inbetriebnahme an einer geeigne-
ten Wand zu montieren. Achten Sie auf eine 
stabile und horizontale Montage der Druckluft-
Wartungseinheit.

 ■ Benutzen Sie zur Wandmontage den Wand-
halter 5 zur Markierung an der Wand und zur 
Verschraubung mit dem mitgelieferten Montage-
material (siehe Lieferumfang,  Abb. D).

(Abb. D)
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Befüllen der Ölneblereinheit

 ACHTUNG!

 ► Achten Sie darauf, dass vor Befüllen bzw. 
Lösen des Ölbehälters q die Druckluft- 
Wartungseinheit von der Druckluftquelle 
getrennt wurde.

 ♦ Entfernen Sie den Ölbehälter q in dem Sie 
den Verschlussring 0 im Uhrzeigersinn drehen 
(siehe Abb. E). Befüllen Sie den Ölbehälter q 
mit passendem Kompressoren- Öl soweit, bis 
die max. Markierung erreicht ist (siehe Abb. B).

 ♦ Im Anschluss daran drehen Sie den Öl-
behälter q nur manuell (ohne Werkzeug) mit 
der Hand gegen den Uhrzeigersinn fest.

(Abb. E)

Inbetriebnahme
 ACHTUNG!

 ► Achten Sie darauf, dass die angeschlossene 
Druckluftleitung sauber und ölfrei ist, um die 
Druckluft-Wartungseinheit auch ordnungs-
gemäß nutzen zu können. Achten Sie weiter-
hin darauf, dass das Druckluftsystem druckfrei 
ist. Zur Minimierung von Druckverlusten, ist es 
vorteilhaft, die Druckluftleitungen möglichst 
kurz zu halten.

 ♦ Verbinden Sie die Druckluft-Wartungseinheit mit 
der Druckluftquelle.

 ♦ Lösen Sie zuerst die Arretierung, indem Sie 
den Druckluftregler 3 nach oben ziehen 
 (siehe Abb. F).

 ♦ Stellen Sie durch Drehen gegen den Uhrzeiger-
sinn den Druckluftregler 3 auf die niedrigste 
Stufe ein. Die gewünschten Einstellungen 
werden übernommen, indem Sie den Druckluft-
regler 3 nach unten drücken.

 ♦ Schließen Sie die Druckluftzuleitung des an-
zuschließenden Werkzeuges an der Schnell-
kupplung 8 (auf der rechten Seite – Ausgang) 
der Druckluft-Wartungseinheit an. Ein Dreieck 
„▸“ auf der Oberfläche des Gerätes zeigt die 
Fließrichtung der Druckluft an.

 ♦ Schließen Sie die Druckluftzuleitung der Druck-
luftquelle am Stecknippel 2 (auf der linken 
Seite– Eingang) der Druckluft-Wartungseinheit 
an. Direkt am Eingang befindet sich auf der 
Oberfläche ein Dreieck „▸“, welches die Fließ-
richtung der Druckluft angibt.

(Abb. F)

 ♦ Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme der Druck-
luft-Wartungseinheit die Druckluft-Fließrichtung 
mittels der Markierung „▸“ auf der Oberfläche. 
Bei falscher Montage wird nicht genügend 
Druck erzeugt.
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Einstellen des Arbeitsdrucks
Nach Anschluss der Druckluft-Wartungseinheit an 
einer Druckluftquelle, können Sie den gewünsch-
ten Betriebsdruck mittels des Druckluftreglers 3 
einstellen. 
Der anliegenden Arbeitsdruck der Druckluftquelle 
wird Ihnen am Druckluftmanometer 4 angezeigt.

 ♦ Lösen Sie zuerst die Arretierung, in dem Sie 
den Druckluftregler 3 nach oben ziehen 
(siehe Abb. F).

 ♦ Durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn 
wird der Druck reduziert. Durch Drehen im 
Uhrzeiger sinn sind wird der Druck erhöht.

 ♦ Entnehmen Sie den eingestellten Druck dem 
Druckluftmanometer 4 .

 ♦ Arretieren Sie die Einstellung, indem Sie den 
Druckluftregler 3 nach unten drücken.

HINWEIS

 ► Achten Sie darauf, dass der maximal mög-
liche Betriebsdruck der Druckluft-Wartungs-
einheit und des eingesetzten Druckluftwerk-
zeugs nicht überschritten wird.

Filtereinheit
Die Filtereinheit 1 ist mit dem Druckluftregler 3 
verknüpft. Der maximale Arbeitsdruck beträgt 
8 bar und der Betriebsdruck ist von 0,5 bis 8 bar 
regulierbar. Die Filtereinheit 1 wird zum Filtern von 
Kondensat eingesetzt und speichert das  Kondensat 
im Kondensat - Sammelbehälter e.

Den Füllstand des Kondensats können Sie durch 
die transparenten Sichtflächen überprüfen (siehe 
Abb. C). Das gespeicherte Kondensat kann über 
das Ablassventil w abgelassen werden.

Kondensatablass mittels des 
 Ablassventils
Achten Sie auf eine horizontale Montage der 
Druckluft-Wartungseinheit, damit das Kondensat 
auch horizontal im Kondensat-Sammelbehälter e 
gesammelt werden kann. Die Verwendung der 
 Filtereinheit 1 ohne montierten Kondensat-Sammel-
behälter e ist untersagt.

HINWEIS

 ► Achten Sie darauf, dass vor dem Entleeren 
des Kondensat-Sammelbehälter e die 
Druckluft-Wartungseinheit von der Druck-
luftquelle getrennt wurde. Ansonsten kann 
das gesammelte Kondensat unkontrolliert 
herrausspritzen.

 ► Das Ablassventil w öffnet sich, sobald es von 
der Druckluft getrennt wird.

 ■ Um das gespeicherte Kondensat aus dem 
Kondensat - Sammelbehälter e zu entleeren, 
verwenden Sie einen entsprechenden Behälter.

 ♦ Drücken Sie von unten gegen das Ablass-
ventil w(siehe Abb. G), dieses öffnet sich 
und das Kondensat fließt in den Behälter.

(Abb. G)
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Ölneblereinheit
Die Ölneblereinheit 9 ist mit der Filtereinheit 1 
verknüpft. Sie hat die Funktion, die gefilterte Druck-
luft zu ölen, welche in Richtung des Druckluftwerk-
zeugs transportiert wird.

Den Füllstand des Ölbehälters q (integriert in der 
Ölneblereinheit) können Sie durch die transpa-
rente Sichtflächen überprüfen. Verwenden Sie nur 
passendes Öl für diese Druckluft-Wartungseinheit 
(siehe oben).

 ♦ Drehen Sie die Öldurchlassschraube 7, welche 
auf dem Schauglas montiert ist, im Uhrzeiger-
sinn („–“), um die erforderliche Menge an Öl 
zu verringern. Drehen Sie diese gegen den Uhr-
zeigersinn („+“), um die Ölmenge zu steigern.

 ♦ Das integrierte Schauglas ermöglicht eine 
 ständige Kontrolle der gefilterten Druckluft.

 ♦ Um Öl nachzufüllen, drehen Sie die Schraube 
des Ölnachfülleinlasses 6 mit einem geeig-
neten Inbusschlüssel ab. Befüllen Sie den 
Behälter mittels eines passenden Trichters und 
drehen Sie die Schraube danach wieder mit 
dem Schlüssel fest.

Fehler Ursache Lösung

Die Schmie-
rung ist nicht 
ausreichend.

Öldurchlass-
schraube 7 ist 
zu weit in Rich-
tung („–“) 
 zugedreht.

Steigern Sie  
die Ölmenge

Die Druckluft-
ölmenge ist zu 
niedrig, d. h. unter-
halb der mini-
malen  Füllmenge.

Gießen Sie 
mehr Öl in den 
Ölbehälter q. 
Achten Sie auf 
die maximale 
Füllmenge.

Der Betriebs-
druck der 
Druckluft ist 
zu schwach.

Der Druck-
regler 3 ist  
zu stark zuge-
dreht.

Steigern Sie 
den Druck.

Wartung und Reinigung
WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR! 
Trennen Sie vor Wartungsarbeiten 
das Gerät vom Druckluftnetz.

HINWEIS

 ► Die Druckluft-Wartungseinheit muss für eine 
einwandfreie Funktion sowie zur Einhaltung 
der Sicherheitsanforderungen regelmäßig ge-
wartet und überholt werden. Unsachge mäßer 
und falscher Betrieb können zu Ausfällen und 
Schäden am Gerät führen.

 ■ Benutzen Sie niemals scharfe und/oder krat-
zende Reinigungs- bzw. Lösungsmittel. Diese 
könnten die Kunststoffteile der Druckluft- 
Wartungseinheit beschädigen.

 ■ Achten Sie darauf, dass niemals Wasser in das 
Innere des Ölers gelangt.

 ■ Achten Sie darauf, dass das Gehäuse und das 
Innere der Druckluft-Wartungseinheit staub- und 
schmutzfrei bleiben. Reiben Sie dafür regelmäßig 
die Druckluft-Wartungseinheit mit einem sauberen 
Tuch ab.

 ■ Reinigen Sie die Druckluft-Wartungseinheit so-
wie die Anschlüsse in regelmäßigen Abständen 
mit einem feuchten Tuch.

 ■ Entleeren Sie den Behälter der Druckluft-
Wartungseinheit in regelmäßigen Abständen. 
Drücken Sie hierzu das Ablassventil w (siehe 
Abb. G) an der Unterseite nach oben. Be achten 
Sie, dass die Druckluft-Wartungseinheit zur 
 Sicherheit druckfrei sein muss. 
Trennen Sie die Druckluft-Wartungseinheit von 
der Druckluftquelle. 
Das Ablassventil w öffnet sich, sobald es von 
der Druckluft getrennt wird.
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Entsorgung

Werfen Sie das Gerät nicht in den Hausmüll!

 Weitere Möglichkeiten zur Entsorgung 
des ausgedienten Produkts erfahren 
Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Diese Entsorgung ist für Sie kostenfrei. 
Schonen Sie die Umwelt und entsorgen 
Sie fachgerecht.

Die Verpackungsmaterialien sind nach 
umweltverträglichen und entsorgungs-
technischen Gesichtspunkten ausgewählt 
und deshalb recyclebar. Entsorgen Sie 

nicht mehr benötigte Verpackungs materialien gemäß 
den örtlich geltenden Vorschriften.

Entsorgen Sie die Verpackung 
umweltgerecht. Beachten Sie die 
 Kennzeichnung auf den verschiedenen 
Verpackungsmaterialien und trennen 
Sie diese gegebenenfalls gesondert. 

Die Verpackungsmaterialien sind gekennzeichnet 
mit Abkürzungen (a) und Ziffern (b) mit folgender 
Bedeutung: 1–7:  Kunststoffe,  
20–22:  Papier und Pappe,  80–98:  Verbundstoffe.

Garantie der 
 Kompernaß  Handels  GmbH
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie ab 
Kaufdatum. Im Falle von Mängeln dieses Produkts 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des Produkts 
gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen Rechte 
werden durch unsere im Folgenden dargestellte 
Garantie nicht eingeschränkt.

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon gut auf. Dieser wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt.

Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum 
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfehler 
auf, wird das Produkt von uns – nach unserer Wahl 
– für Sie kostenlos repariert, ersetzt oder der Kauf-
preis erstattet. Diese Garantieleistung setzt voraus, 
dass innerhalb der Dreijahresfrist das defekte Ge-
rät und der Kaufbeleg (Kassenbon) vorgelegt und 
schriftlich kurz beschrieben wird, worin der Mangel 
besteht und wann er aufgetreten ist.

Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, 
erhalten Sie das reparierte oder ein neues Produkt 
zurück. Mit Reparatur oder Austausch des Produkts 
beginnt kein neuer Garantiezeitraum.

Garantiezeit und gesetzliche 
 Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung 
nicht verlängert. Dies gilt auch für ersetzte und 
reparierte Teile. Eventuell schon beim Kauf vor-
handene Schäden und Mängel müssen sofort nach 
dem Auspacken gemeldet werden. Nach Ablauf 
der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind 
kostenpflichtig.
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Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien 
sorgfältig produziert und vor Auslieferung gewissen-
haft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrika-
tionsfehler. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf 
Produktteile, die normaler Abnutzung ausgesetzt 
sind und daher als Verschleißteile angesehen wer-
den können oder für Beschädigungen an zerbrech-
lichen Teilen, z. B. Schalter oder Teile, die aus Glas 
gefertigt sind.

Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschä-
digt, nicht sachgemäß benutzt oder gewartet wurde. 
Für eine sachgemäße Benutzung des Produkts sind 
alle in der Bedienungsanleitung aufgeführten 
 Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungs-
zwecke und Handlungen, von denen in der Be-
dienungsanleitung abgeraten oder vor denen ge-
warnt wird, sind unbedingt zu vermeiden.

Das Produkt ist nur für den privaten und nicht für 
den gewerblichen Gebrauch bestimmt. Bei miss-
bräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, 
 Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die nicht  
von unserer autorisierten Serviceniederlassung 
 vorgenommen wurden, erlischt die Garantie.

Garantiezeit gilt nicht bei
 ■ normaler Abnutzung der Akkukapazität

 ■ gewerblichen Gebrauch des Produktes

 ■ Beschädigung oder Veränderung des Produktes 
durch den Kunden

 ■ Missachtung der Sicherheits- und Wartungs-
vorschriften, Bedienungsfehler

 ■ Schäden durch Elementarereignisse

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens 
zu gewährleisten, folgen Sie bitte den folgenden 
Hinweisen:

 ■ Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassenbon 
und die Artikelnummer (IAN) 365023_2204 
als Nachweis für den Kauf bereit.

 ■ Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Ty-
penschild am Produkt, einer Gravur am Produkt, 
dem Titelblatt der Bedienungsanleitung (unten 
links) oder dem Aufkleber auf der Rück- oder 
Unterseite des Produktes.

 ■ Sollten Funktionsfehler oder sonstige Mängel 
auftreten, kontaktieren Sie zunächst die nachfol-
gend benannte Serviceabteilung telefonisch 
oder per E-Mail.

 ■ Ein als defekt erfasstes Produkt können Sie dann 
unter Beifügung des Kaufbelegs (Kassenbon) 
und der Angabe, worin der Mangel besteht und 
wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei an die 
Ihnen mitgeteilte Serviceanschrift übersenden.

 Auf www.lidl-service.com können Sie 
diese und viele weitere Handbücher, 
Produktvideos und Installationssoft-
ware herunterladen.

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf die 
Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und kön-
nen mittels der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 
365023_2204 Ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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Service
 Service Deutschland 
Tel.: 0800 5435 111 (kostenfrei  
aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetz) 
E-Mail: kompernass@lidl.de

 Service Österreich 
Tel.: 0800 447 744 
E-Mail: kompernass@lidl.at

 Service Schweiz 
Tel.: 0800 56 44 33 
E-Mail: kompernass@lidl.ch 

IAN 365023_2204

Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift 
keine Serviceanschrift ist.  Kontaktieren Sie zunächst 
die benannte Servicestelle.

KOMPERNASS HANDELS GMBH

BURGSTRASSE 21

44867 BOCHUM

DEUTSCHLAND

www.kompernass.com



KOMPERNASS HANDELS GMBH
BURGSTRASSE 21 
44867 BOCHUM
GERMANY
www.kompernass.com

Stand der Informationen:  
06 / 2022 · Ident.-No.: PDWE8B2-062022-1

IAN 365023_2204
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